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Heilmassage - Lymphdrainage,
Faszienbehandlung - Lasertherapie

Marion Winkler
Oberfeldgasse 7a/1, 3426 Wipfing

Mobil +43(0) 676 55 144 90
marion@massage-kaiser.at

www.massage-kaiser.at
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Ihr Profi im Dorf 
der Immobilienexperte vor Ort 

Immobilienfinanzierung 
Wohnprojekte 
Bewertung Ihrer Immobilie  
An/Verkauf → Komplettservice 

Aktuell für Sie  

Mag. (FH) Walter Sefcsik 
in Muckendorf daheim 

01/ 273 12 64 
service@immodienst.at 

www.immodienst.at 

Planung / Verkauf  
Im Tullnerfeld: 
Einfamilien– /
Doppelhäuser   

 

Wohnungen  
in Altenberg und 

Tulln 

Jetzt anrufen! 
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Information
des Vizebürgermeisters

Werte Mitbürgerinnen 

und Mitbürger, liebe Jugend!
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Die Schule hat begonnen und somit 
auch wieder ein geregelter Tages-

ablauf für die Kinder. 
Um ihnen die Ferienzeit so aufregend 
wie möglich zu gestalten, bot auch heuer 
unser Ferienspiel viele abwechslungsrei-
che und lustige Aktivitäten.
Die Kinder machten zahlreiche neue Er-
fahrungen und konnten nahezu täglich  
mit einem neuen Ferienspielprogramm 
bespaßt werden. 
Nun ist es an der Zeit für die tolle Unter-
stützung Danke zu sagen.

Das vielfältige  und  unterhaltsame Fe-
rienspiel war auch heuer wieder bei den 
Kindern und Jugendlichen in unserer 
Gemeinde sehr beliebt.  
Es freut mich sehr, dass so zahlreiche 
Anmeldungen eingegangen sind. 

Es ist immer wieder schön zu sehen, 
dass in unserer Gemeinde so gut zusam-
men gearbeitet und den Kindern eine 
amüsante und spannende Ferienzeit ge-
staltet wird. 
Seien es unsere Vereine und Organisa-
tionen aber auch Privatpersonen - alle 
helfen mit und erklären sich bereit einen 
Teil ihrer Freizeit unserem Ferienspiel 
zu widmen.
Dass unser Ferienspiel jedes Jahr so be-
geistert aufgenommen wird, ist maßgeb-
lich diesen vielen freiwilligen HelferIn-
nen zu verdanken. 

Als kleines Dankeschön für alle unse-
re MitarbeiterInnen, lädt die Gemeinde 
Muckendorf-Wipfing auch heuer wieder 
zu einer gemütlichen „Abschlussbe-
sprechung“ ein. 

Das genaue Datum wird noch bekannt 
gegeben.

Ich möchte mich hiermit vielmals bei 
allen Ferienspiel-MitarbeiterInnen für 
das großartige Engagement und die 
reibungslose Umsetzung bedanken!

Ich bin zuversichtlich, dass wir auch 
nächstes Jahr wieder mit so toller Unter-
stützung rechnen können.

Herzlichst, 
Ihr Harald Germann

Vizebürgermeister

Das war unser Ferienspiel - Zeit Danke zu sagen...
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Mehr Fotos auf Seite 8 & 9
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 jetzt Heizung 
checken 
lassen

TIPP:

Tausche alt gegen effizient.
Heizungen leben nicht ewig – nach spätestens 15 Jahren 
ist es Zeit sie einmal gründlich durchchecken zu lassen. 
Denn wenn die Effizienz der Geräte abnimmt, steigen  
die Ausgaben. Sparen Sie bis zu 25 % Heizkosten, ganz 
einfach mit dem EVN Heizungstausch-Komplettpaket!

Mehr auf evn.at/heizungstausch
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Helga Grasl   0699/143 12 858            

Haus in Tulln zu verkaufen
Gfl. ca 490m, Wfl. ca 160m

Nähe Krankenhaus und Bahnhof

Mietwohnungen in Chorherrn
ab sofort, ca 45m - 1,5 Zimmer 

und ca 90m - 3 Zimmer

www.UmHaeuserBesser.at

Die cleveren 
Immobilienmakler

Grasl - clever Immobilien KG 

R

Um
Häuser
besser R

Um
Häuser
besser

®

Um
Häuser
besser
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Öl
Gas

solar
wärmePUmPe

wartung
reparatur
Beratung

abgasbefund

Kreuzjochweg 9
3433 Königstetten
Tel 0676/5205046
Mail	 office@zoettl-technik.at

www.zoettl-technik.at
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Ausgezeichnet gebaut!

Für besondere Leistungen erhielt die 
Gemeinde die Plakette „Ausgezeichnet 
gebaut in NÖ“

Rund 30% des österreichischen Endener-
gieverbrauchs werden für die Beheizung 
und Kühlung von Gebäuden verbraucht. 
Auf Initiative von Energielandesrat Dr. 
Stephan Pernkopf werden daher beson-
ders gut gebaute sowie sanierte Gebäude 
mit der Plakette „Ausgezeichnet gebaut 
in NÖ“ ausgezeichnet. Das Gemeinde-
amt in Muckendorf-Wipfing ist ein sol-
ches ausgezeichnet gebautes Objekte.

„In Niederösterreich gibt es viele gute 
Beispiele, wie ein Beitrag zur Energie-
wende geleistet werden kann. Energie-
effiziente Maßnahmen beim Neubau 
oder der Sanierung, tragen wesentlich 
zur Reduktion von Treibhausgas-Emis-
sionen bei. Mit der Gebäudeplakette 
‚Ausgezeichnet gebaut in NÖ‘ wollen 
wir das herausragende Engagement von 
Bürgerinnen und Bürgern, aber auch 
Gemeinden sichtbar machen, um weite-
re HausbesitzerInnen zum Nachahmen 
zu animieren“, erklärt Umwelt-Landesrat 
Dr. Stephan Pernkopf die Initiative.

Die Plakette kennzeichnet Gemeindege-
bäude wie auch Ein- und Zweifamilien-
häuser, die entweder energiesparend und 
klimaschonend erbaut oder thermisch 
saniert wurden“, erklärt Dr. Herbert 

Greisberger, Geschäftsführer der Ener-
gie- und Umweltagentur NÖ.

„Hierfür müssen die Gebäude bestimm-
ten Kriterien entsprechen, wie etwa eine 
gute Wärmedämmung oder das Heizen 
mit erneuerbaren Energieträgern. Zu 
den Mindestkriterien gehören bei Ein-
familienhäusern eine Energiekennzahl 
von (EKZ) ≤ 30 kWh/m²a beim Neubau 
und ≤ 100 kWh/m²a bei Sanierungen, 
sowie ein ökologisches Heizsystem. 

Gemeindegebäude müssen ebenso einem 
Kriterienkatalog entsprechen“, erläutert 
Regionsleiter der Region NÖ-Mitte der 
Energie- und Umweltagentur NÖ Martin 
Ruhrhofer. 

Die gesamten Kriterienlisten können 
auf der Website der Energieberatung 
NÖ, unter: www.energieberatung-noe.
at, abgerufen werden. Nähere Informati-
onen erhalten Interessierte auch bei der 
Energieberatungshotline der Energie- 
und Umweltagentur NÖ unter der Tele-

fonnummer: 02742 221 44.

Das 2012 neugebaute Gemeindeamt in 
Muckendorf-Wipfing erhielt die Pla-
kette Ausgezeichnet gebaut in Nieder-
österreich. 

„Als Gemeinde möchten wir mit gutem 
Vorbild vorangehen. Der im Passivh-
ausstandard errichtete Holzbau wird 
auf Grund hervorragender Wärmedäm-
mung und modernster Gebäudetechnik 
(Busgesteuerte Elektroanlage, Photovol-
taikanlage) benötigt vorbildlich wenig 
Fremdenergie. Dadurch konnten wir 
nicht nur den Wohlfühlfaktor für die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am 
Gemeindeamt steigern, sondern auch ei-
nen Beitrag zum Umweltschutz leisten“, 
berichtet Bürgermeister Hermann Grüs-
singer.

Plakette für unser Amtshaus

Weitere Informationen erhalten 
Sie bei der Energieberatungshot-
line unter 02742 221 44 bzw. auf                                 

www.energieberatung-noe.at oder 		
www.enu.at

Treibhausgas-Emissionen reduzieren
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Mindestkriterien erfüllen
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Seinen großen Tag hatte Michael Klee-
mann am 15. Juli im 30m-Matchbe-
werb der U23-SchützInnen bei der 
Armbrust-Weltmeisterschaft in Osijek 
(CRO). Der Wipfinger erweiterte die 
Medaillensammlung des österreichi-
schen Teams um eine Gold- und eine 
weitere Bronzemedaille.

283 Ringe in der Stehendstellung mit 
der 30m-Matcharmbrust bedeuteten für 
Michael Kleemann die Führung mit drei 
Ringen Vorsprung und Gold in dieser 
Disziplin. Das Kniend lief für den Wip-
finger nicht ganz so reibungslos, doch 
konnte er sich mit weiteren 275 und ge-
samt 558 Ringen als Sechster für das Fi-
nale der besten acht qualifizieren. 

92 Finalpunkte brachten ihn wieder 
Richtung Podestränge, so schloss Klee-
mann die Kombination mit gesamt 650 
Ringen und der Bronzemedaille ab.

Wir gratulieren herzlich zu diesem 
großartigen Erfolg!

Michael Kleemann ist WELTMEISTER

Armbrust-WM 2017

"Ein Hoch dem Weltmeister" - Bürgermeister Nagl (Königstetten) und Bürgermeister 
Grüssinger ließen es sich nicht nehmen dem Weltmeister persönlich zu gratulieren.
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Einhaltung von Ruhezeiten - Mittags-, Sonn- und Feiertagsruhe
Um das gute Miteinander zu gewähr-
leisten, bitten wir um Einhaltung der 
ortsüblichen Ruhezeiten.

Da es im gesamten Gemeindegebiet von 
Muckendorf-Wipfing keine gesonderte, 
als die allgemein gültige Lärmschutz-
verordnung NÖ gibt, bitten wir die Ge-
meindebürgerInnen dennoch sich so zu 
verhalten, dass andere Personen durch 
Lärm nicht mehr als den Umständen 

nach unvermeidbar und ortsüblich be-
lästigt werden. 
Auch in Gemeinden wie unserer, die kei-
ne ortspolizeiliche Verordnung erlassen 
haben, darf nicht zu jeder Tages- und 
Nachtzeit Lärm verursacht werden. 
So sind im NÖ-Polizeistrafgesetz Be-
stimmungen enthalten, die beispiels-
weise das Verursachen störenden Lärms 
verbieten. 

Darüber hinaus gibt es auch 
im Privatrecht Bestimmun-
gen, die es Grundstücksei-
gentümerInnen ermöglichen, sich 
unter bestimmten Voraussetzungen 
gegen übermäßigen Lärm zu wehren.

Alle Informationen und mehr Details 
erhalten Sie auf der Website des Bundes-
kanzleramtes - Rechtsinformationssys-

tem unter www.ris.bka.gv.at 

Schulbeginn: Mit 
Hilfe der Akti-
on Schutzengel 
sollen Autofah-

rerInnen vor allem im Bereich von Fuß-
gängerübergängen auf die Kinder auf-
merksam gemacht werden. 
Auch in Muckendorf-Wipfing wird von 
Seiten des Bürgermeisters Hermann 
Grüssinger und des Vizebürgermeisters 
Harald Germann gebeten, auf die Schul-

kinder entlang der Haupt- und Neben-
straßen zu achten und hier besonders 
vorausschauend zu fahren und das 
Tempo zu reduzieren. 

Den Kindern wird somit ein gefahrloser 
Schulweg geboten, damit sie sicher zur 
Schule und wieder nach Hause kommen.

Achtung Schulweg!
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Auf Initiative von Bürgermeister Her-
mann Grüssinger und GGR Barbara 
Vacha entschloss sich die Gemeinde 
einen Defibrillator vom Roten Kreuz 
Tulln zu kaufen.

Er ist an der Außenwand (rechts vom 
Haupteingang) des Gemeindeamtes 
montiert, ist frei zugänglich und soll so-
mit helfen, Leben zu retten.

Damit auch Sie keine Scheu haben, den 
Defi bei einer Notlage zu verwenden, 
gibt es am 9.11.2017 um 17 Uhr  eine öf-
fentlich zugänglich Einschulung durch 
das Rote Kreuz im Sitzungssaal der Ge-
meinde. Dauer: ca. 3 Stunden.

Ein Defibrillator, auch Schockgeber, oder 
im Fachjargon Defi, ist ein medizinisches 
Gerät zur Defibrillation und unter Um-
ständen zur Kardioversion. 

Es kann durch gezielte Stromstöße Herz-
rhythmusstörungen wie Kammerflim-
mern und Kammerflattern (Fibrillation) 
oder ventrikuläre Tachykardien, Vorhof-
flimmern und Vorhofflattern beenden 
(Kardioversion). Defibrillatoren werden 
auf Intensivstationen, in Operationssä-
len, in Notaufnahmen, sowie in Fahrzeu-
gen des Rettungsdienstes bereitgehalten. 

Seit den 1990er-Jahren werden Defibril-
latoren in Form automatisierter exter-
ner Defibrillatoren auch zunehmend in 
öffentlich zugänglichen Gebäuden wie 
Bahnhöfen, Flughäfen und anderen Or-
ten für eine Anwendung durch medizi-
nische Laien bereitgestellt.

Ihre Barbara Vacha

GGR für Gesundheit, Bildung, Kultur 
und Mobiliät 

Defibrillator in Muckendorf-Wipfing

Eine Investition in die Sicherheit unserer Bevölkerung

Angebracht an Außenwand des          
Gemeindeamtes

Vbgm. Harald Germann, Bgm. Hermann 
Grüssinger und Christian Hartung (Rotes 
Kreuz) freuen sich über den neuen Defibril-
lator

Öffentliche Einschulung zur 
Verwendung des Defis:

am 9.11.2017 um 17 Uhr  im 
Sitzungssaal der Gemeinde, 

Bahnstraße 3. 

Begrenzte Teilnehmerzahl, wir 
bitten daher um Anmeldung 
unter 02242/70214, oder per 

Mail unter gemeinde@mucken-
dorf-wipfing.at!

Das Zuhause ist der Rückzugsort, an dem 
wir uns geborgen und vor allem sicher 
fühlen – nur so können wir es wirklich 
genießen. Weist Ihr Heim sicherheits-
technische Schwachstellen auf, können 
Sie es mit einfachen Maßnahmen vor 
ungebetenen Gästen schützen. Das Land 
Niederösterreich unterstützt Sie dabei 
mit einem Zuschuss.

Konkret wird der Einbau von Sicher-
heitseingangstüren und Alarmanlagen 
bei Eigenheimen (Ein- oder Zweifami-
lienhäusern bzw. Reihenhäusern) und 
Wohnungen in Mehrfamilienhäusern 
gefördert. Das Land Niederösterreich 

unterstützt Sie mit einem einmaligen, 
nicht rückzahlbaren Zuschuss in der 
Höhe von 30 % der Investitionskosten, 
maximal jedoch in nachstehend genann-
ter Höhe. 

• Mechanischer Schutz 
Sicherheitseingangstüren (Widerstands-
klasse von mindestens 3) werden mit bis 
zu 1.000 Euro gefördert. (Bei Eigenhei-
men muss ein Gesamtschutz gegeben 
sein.)
• Elektronischer Schutz
Alarmanlagen werden mit bis zu 1.000 
Euro gefördert.

Den Antrag können Sie innerhalb von 
sechs Monaten ab dem Einbau der Ein-
bruchschutzmaßnahme online unter 
www.noe.gv.at/sichereswohnen-antrag 
stellen.

Sie sind gerade dabei, Ihr neues Domi-
zil zu planen oder wollen dieses in den 
nächsten Jahren auf den neuesten Si-
cherheits-Stand bringen? Dann können 
Sie ab sofort auf das Land Niederöster-
reich zählen. Die Förderung für Siche-
res Wohnen ist bis 31. Dezember 2018 
garantiert.

Zuschuss für Ihr sicheres Zuhause

Land NÖ fördert Einbruchschutzmaßnahmen

Jetzt Förderung sichern

Förderung im Detail:

Alle Informationen und mehr De-
tails zur Förderung erhalten Sie unter      
www.noe.gv.at oder bei der NÖ Wohn-

bau-Hotline unter 02742/22 133. 

KOSTENLOS
!
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Das war unser Ferienspiel 2017 ...

Kinder-Hafenfest

Basteln mit Recyclingmaterial
Picknick

Kung-Fu

Smovey® for Kids

Modellflieger bauen

Backstube

Spiel & Spaß mit Hunden Filzen & Loomen

Die Backstube

Basteln

Picknick

Basteln mit Papptellern

Rotes Kreuz

Basteln

Loomen
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Fotografie

Musikinstrumente bastelnSegeln

Tischtennis

... haben auch heuer wieder die Kinder 
und Jugendlichen unserer Gemeinde. 

Durch das vielfältige Ferienspiel wurden  
die zahlreichen Kids fast täglich mit ab-
wechslungsreichen und spannenden Ak-
tivitäten unterhalten.

„ ... gespielt, gebastelt, und viel Neues kennengelernt...“

Freiwillige Feuerwehr

Töpfern

Hunde

Pizza backen

What's App Rätselrallye

Ausflug ins Rapid-Stadion

Bogenschießen

Mehr Fotos der vielen lustigen Aktivi-
täten gibt es auf unserer Homepage:

www.muckendorf-wipfing.at/Fotos

Origami
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Adolf Tobias Ges.m.b.H., Eduard Klinger Straße 15, A-3423 St. Andrä-Wördern,
Tel. 02242/38100, www.landtechnik-tobias.at

www.landtechnik-tobias.at

LANDTECHNIK FACHBETRIEB
mit Verkauf und Service

Traktoren, Land- und Forstmaschinen
Fachgerechte u. kompetente Beratung  Ersatzteilbesorung

Reparaturen von Traktoren, Anhängern oder sonstigen Maschinen

§57a Gutachten (Pickerl) Prüfstelle

Unsere Partner uvm.

Forstbekleidung 
und Zubehör, uvm. von 

NEU im
Sortiment!
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Wahlservice zur Nationalratswahl - INFO
Am 15. Oktober 2017 wird gewählt. 
Die „Amtliche Wahlinformation“ er-
leichtert den gesamten Ablauf – für Sie 
und für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde un-
sere Bürgerinnen und Bürger bei der be-
vorstehenden Nationalratswahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen 
in den nächsten Tagen eine „Amtliche 
Wahlinformation – Nationalratswahl 
2017“ zustellen.
Diese ist mit Ihrem Namen personali-
siert und beinhaltet Informationen für 
die Beantragung einer Wahlkarte im In-
ternet, einen schriftlichen Wahlkarten-
antrag mit Rücksendekuvert sowie für 
die schnellere Abwicklung im Wahllokal 
einen Abschnitt der in das Wahllokal 
mitzubringen ist. Doch was ist mit all 
dem zu tun?

Zur Wahl am 15. Oktober im Wahllokal 
bringen Sie den personalisierten Ab-

schnitt inklusive eines amtlichen Licht-
bildausweises mit. Damit erleichtern Sie 
uns die Wahlabwicklung, weil wir Sie 
leichter im Wählerverzeichnis finden.

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann bean-
tragen Sie am besten eine Wahlkarte. 
Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: 
•	 Persönlich in der Gemeinde 
•	 schriftlich mit der personalisierten 

Anforderungskarte mit Rücksende-
kuvert oder 

•	 elektronisch im Internet
Über www.wahlkartenantrag.at können 
Sie rund um die Uhr Ihre Wahlkarte be-
antragen.
UNSERE TIPPS: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche 
Zeitpunkt für schriftliche und Online 
Anträge ist der 11. Oktober 2017. Für 
persönliche Anträge gilt der 13. Ok-

tober 12 Uhr als letztmöglicher Zeit-
punkt einen Antrag zu stellen.
Der letztmögliche Zeitpunkt für das 
rechtzeitige Einlangen von Briefwahl-
karten ist der 15. Oktober 2017 in den 
Bezirkswahlbehörden bis 17.00 Uhr 
oder auch in jedem Wahllokal während 
der Öffnungszeiten. 
Die persönliche Abgabe ist auch durch 
eine von der Wählerin oder von dem 
Wähler beauftragten Person zulässig. 

Weitere Informationen finden Sie auf Ih-
rer persönlichen Wahlinformation!

Bei der Wahl mitzubringen:

Wählen mit Wahlkarte

Wahllokale und Wahlzeiten:

Muckendorf - Sprengel 1
Gemeindeamt, Bahnstraße 3:

von 07.00 – 14.00 Uhr

Wipfing – Sprengel 2
Gemeinschaftshaus, Hauptstraße 13:

von 09.00 – 13.00 Uhr
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Praktischer Vortrag & Tipps von und mit 
Mag. pharm. Sigrid Spreitzer (Pharma-
zeutin, Mineralstoffberaterin der GBA)
Am Mittwoch, 20.09.2017, um 19.00 
Uhr in der Volksschule Zeiselmauer

Eintritt frei!

Schüßler-Salze und Bachblüten können 
hervorragend zur Immunstärkung, zur 
Unterstützung beim Lernen, für bessere 
Konzentration sowie für energiefördern-
de oder beruhigende Maßnahmen bei 

(Schul-)Kindern eingesetzt werden – na-
türlich und nebenwirkungsfrei. In wel-
chen Fällen und wie man diese am besten 
verwendet, wird die erfahrene Pharma-
zeutin für uns erörtern und steht auch 
für Ihre Fragen gerne zur Verfügung.
Im Anschluss sorgt der Elternverein mit 
einem kleinen Buffet für einen gemütli-
chen Abendausklang.
In Kooperation mit Gesundes NÖ Tut 
gut!

Schulstress? Leistungsdruck? Schwächelndes Immunsystem?

So können Sie Ihr Kind mit Schüßler-Salzen und Bachblüten unterstützen....

Am Freitag, 06. Oktober 2017, um 
19.00 Uhr in der Römerhalle, 
Zeiselmauer

Eintritt frei!

Knieschmerzen, Hüftschmer-
zen, Schmerzen in den Finger-
gelenken, Rückenschmerzen, 
Morgensteifigkeit, Muskel-

schmerzen ...

Ist das Schicksal ? – Ist das Rheuma ? – 
Kann man vorbeugen ?
Dr. Oliver Merl (Internist aus Wolfpas-
sing & Oberarzt am Wilhelminenspital 
in Wien)
wird in diesem Vortrag die Hintergründe 
und Unterschiede vieler schmerzhafter 
Beschwerden im Bewegungsapparat ver-
ständlich erklären.
Entzündliche Erkrankungen – akut & 

chronisch – aus dem großen Formen-
kreis der Rheumatologie sind das zent-
rale Thema.
Ob Betroffene, Angehörige oder Interes-
sierte – Sie werden die Symptome besser 
erkennen können, Risiken verstehen und 
erfahren, was Sie selbst zur Gesundheit 
beitragen können.
In Kooperation mit Gesundes NÖ Tut 
gut!

Gelenk & Rheuma!

Vortrag zum Thema Vorsorge von & mit Dr. Oliver Merl

Anmeldungen:
Um verbindliche Anmeldung 

am Gemeindeamt Zeiselmauer-
Wolfpassing wird gebeten: 

Tel. 02242/70402, von 09.00 – 
13.00 Uhr, oder unter

gemeinde@zeiselmauer.gv.at

Angebote aus unseren Nachbargemeinden:

Grillkurs für Jugendliche
Die Grillwerker veranstalteten am 
15.7.2017 einen Grillkurs für Jugendli-
che. Verschiedene Grillgeräte, der Um-
gang mit dem Thermometer und Ba-
siswissen über Fleisch, Gewürze und 
Gemüse wurden vermittelt. Die Jugend-
lichen waren hochkonzentriert dabei. 
Abschließend wurden die zubereiteten 
Speisen wie Hühnerflügerl, Grillgemüse, 
gefüllter Lungenbraten und Schokobana-
nen, gemeinsam verkostet und kritisch 
nachbesprochen. 

Die Jugendlichen wollen ihre Grillkarri-
ere weiter aufbauen und möglicherweise 
nehmen sie 2018 erstmals bei der Lan-
desmeisterschaft in Horn teil. Unter-
stützung erhalten sie jedenfalls von den 
Grillwerkern Günther Vacha und Tho-
mas Rousavy auch weiterhin. 
Interessiert?

Näheres erfahren Sie auf                       
www.die-grillwerker.at, oder telefonisch 

unter 0664/13 20 719
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AKTUELLES

Kastrationspflicht für Katzen
Mit der Novelle des Tierschutzgesetzes, 
BGBl. I Nr. 61/2017 vom 25. April 2017 
sind zahlreiche Änderungen kundge-
macht worden. Mit diesen geänderten 
Bestimmungen wurde auch der Begriff 
Zucht neu definiert und bringt diese 
Änderung im Zusammenhang mit der 
verpflichtenden Kastration von Katzen 
ebenfalls Neuerungen.

Die 2. Tierhaltungsverordnung sieht vor, 
dass Katzen (sowohl weibliche als auch 
männliche), die mit regelmäßigem Zu-
gang ins Freie gehalten werden, von ei-
nem Tierarzt kastrieren zu lassen sind, 
sofern diese Tiere nicht zur Zucht ver-
wendet werden.

In § 4 (14) TSchG wird der Begriff 
„Zucht“ neu definiert:
Zucht: Fortpflanzung von Tieren unter 
Verantwortung des Halters durch
a) gemeinsames Halten geschlechtsreifer 
Tiere verschiedenen Geschlechts oder
b) gezielte oder nicht verhinderte Anpaa-
rung oder
c) das Heranziehen eines bestimmten 
Tieres zum Decken oder
d) durch Anwendung von Techniken der 
Reproduktionsmedizin.
Somit fallen alle Katzen, die gezielt ge-
züchtet werden oder deren Fortpflan-
zung durch den Halter bewusst ermög-
licht bzw. nicht verhindert wird, gemäß 
der Definition des Tierschutzgesetzes 
unter den Begriff einer Zuchtkatze. Der 
Begriff Zuchtkatze ist nicht an eine be-
stimmte genetische Herkunft oder an 

einen bestimmten Stammbaum gebun-
den. Auch wenn die zur Deckung ein-
gesetzten männlichen Tiere nicht zuge-
ordnet werden können (kann z.B. beim 
Freigang der Fall sein) handelt es sich 
um eine Zucht im Sinne des Tierschutz-
gesetzes.
Melde- bzw. Bewilligungspflicht für 
Zuchtkatzen
Gemäß § 31 Tierschutzgesetz ist die 
Zucht von Tieren bei der Behörde mel-
depflichtig bzw. im Falle einer gewerb-
lichen oder sonstigen wirtschaftlichen 
Tätigkeit sogar bewilligungspflichtig. 

Durch die zu Beginn angeführte Novel-
le des Tierschutzgesetzes sind Zuchtkat-
zen mittels eines zifferncodierten, elek-
tronisch ablesbaren Microchips durch 
einen Tierarzt kennzeichnen zu lassen 
und in weitere Folge zu registrieren.
Eine entsprechende Registrierungsmög-
lichkeit wird ab dem 1.1.2018 beste-
hen. In der bereits für die Registrierung 
von Hunden und Pferden bestehenden 
Heimtierdatenbank wird für die Regist-
rierung von Zuchtkatzen zusätzlich ein 
eigenes Register geschaffen.
Die Kennzeichnung und Registrierung 
bereits gehaltener Zuchtkatzen muss al-
lerdings erst bis längstens 31.12.2018 er-
folgen.
Jungtiere, die für die Zucht verwendet 
werden sollen, sind spätestens vor Aus-
bildung der bleibenden Eckzähne zu 
kennzeichnen und binnen eines Monats 

nach der Kennzeichnung zu registrie-
ren. Diese Bestimmung (§ 24a Abs. 3a, 
4a Tierschutzgesetz) tritt mit 1.1.2018 in 
Kraft.
Diese Vorgaben sind auch von Landwir-
ten, die am Hof Katzen mit Freigang hal-

ten, zu berücksichtigen.

Zusammenfassend ist festzuhalten: 

•	 Jede Person, die Katzen mit Frei-
gang hält, hat diese o entweder 
gemäß Anlage 1 Z 2 (10) der 2. 
Tierhaltungsverordnung kastrie-
ren zu lassen 

•	 oder gemäß § 24a Tierschutzge-
setz kennzeichnen und registrie-
ren zu lassen (Zuchtkatze) und 
gemäß § 31 Abs. 4 Tierschutzge-
setz die Zucht bei der Behörde 
zu melden bzw. im Falle einer 
gewerblichen oder sonstigen wirt-
schaftlichen Tätigkeit gemäß § 31 
Abs. 1 Tierschutzgesetz bewilligen 
zu lassen.

Verpflichtende Kastration von Katzen

Neue Definition des Begriffs "Zucht"

Kennzeichnung und Registrierung  
von Zuchtkatzen

Kastrationsaktion von Streunerkatzen
Um die oft unkontrollierte Vermehrung 
von Streunerkatzen in den Griff zu be-
kommen, nimmt unsere Gemeinde frei-
willig an der Kastrationsaktion des Lan-
des NÖ teil.
Sollte Ihnen eine unkastrierte Streu-
nerkatze auffallen, melden Sie dies am 
Gemeindeamt. 

•	 Gemeinde stellt Antrag auf Förde-
rung beim Land NÖ

•	 Erhalt der Förderzusage und Gut-
scheinen für die Kastration

•	 Benachrichtigung der Antragsteller 
und Abholung der Gutscheine

•	 Kastration der Streunerkatzen durch 
Vorlage der Gutscheine bei jedem 
Tierarzt der freiwillig an diesem 
Projekt teilnimmt.

Ablauf:
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Saisonstart erfolgt - 3 Spiele ohne Niederlage!

Die Meisterschaftssaison 2017 / 2018 in 
der 1. Klasse Nordwest hat begonnen! 

Zu Beginn musste der SC Muckendorf 
zweimal auf fremdem Terrain auflaufen. 
Zunächst war man beim Vizemeister der 
Vorsaison, dem SV Spillern, zu Gast. Das 
Eröffnungsspiel am Freitagabend war ein 
Spektakel für die Zuschauer. Es endete 
mit einem Remis mit vier Toren auf jeder 
Seite! 

In Runde zwei musste der SCM zum 
Aufsteiger ASV Asparn an der Zaya. Die-
ses Duell endet – nicht ganz so spekta-
kulär wie in der Woche davor – ebenfalls 
mit einem Unentschieden – 2:2. Trotz 
deutlichem Chancenübergewicht und 
aufgrund von unglücklichem Agieren im 
Abschluss konnte der SC Muckendorf 
schlussendlich nur einen Punkt mit nach 
Hause nehmen. 

Am Freitag, dem 25. August, folgte die 
Heimpremiere gegen eine starke Ernst-
brunner Mannschaft. Etwa 200 Zusehe-
rinnen und Zuseher durften sich wieder-

um über viele Tore freuen. Die Partie war 
bereits zur Halbzeit zu Gunsten der Hei-
mischen Elf entschieden. Mit dem Glück 
(Ernstbrunn traf zweimal Aluminium), 
das in der Vorwoche fehlte, konnte der 
SC Muckendorf schlussendlich mit einer 
beruhigenden 3:0-Halbzeitführung den 
Gang in die Kabine antreten. In Halb-
zeit zwei war die Heimelf stärker und 
hat viele Chancen vorgefunden. Eine 
dieser Chancen wurde zum 4:0 genutzt. 
Danach wurden ein bis zwei Gänge zu-
rückgeschalten, was dazu führte, dass 

der SK Ernstbrunn noch einmal auf 4:2 
verkürzen konnte, ehe die Gastgeber 
wiederum einen 3-Tore-Vorsprung her-
stellen konnten – 5:2. Dies war auch der 
Endstand. 

Der SC Muckendorf bedankt sich bei 
allen Zuseherinnen und Zuseher, die 
beim ersten Heimspiel für die Farben 
des SC gejubelt haben und freut sich 
auch bei den nächsten Heimspielen auf 
Ihre Unterstützung! 

Dorferneuerungsverein Muckendorf gratuliert zu Geburten

Auswärts unentschieden

Heimpremiere mit Sieg

Wie es in Wipfing schon lange Brauch 
ist, möchte nun auch der Dorferneue-
rungsverein Muckendorf die Tradition 
weiterführen und zukünftig bei jeder 
Geburt eines Kindes einen Storch vor 
dem Haus aufstellen um es willkom-
men zu heißen.

Das Aufstellen eines Storches 
nach der Geburt eines Kin-
des ist ein Brauch, der sich in 
den letzten Jahren wieder 
vermehrt entwickelt. 
Sobald in der Nachbar-
schaft und bei den Freun-
den bekannt wurde, dass ein Baby 
da ist, wird am Abend, oder ein 
paar Tage nach der Geburt der Klap-
perstorch aufgestellt.

Wer Interesse daran hat sein Neugebo-
renes mit dem Aufstellen eines Storches 
vor dem Haus willkommen zu heißen, 
meldet dies bitte ab dem Zeitpunkt der 
Geburt entweder beim Obmann des 

Dorferneuerungsvereines Muckendorf, 
Michael Dolezal (m.dolezal@
gmx.net), oder direkt auf der Ge-
meinde, entweder persönlich, te-

lefonisch unter 02242 / 70214, oder 
per Mail unter gemeinde@mucken-

dorf-wipfing.at.

Der Dorferneuerungs-
verein Muckendorf 

gratuliert herzlich 
zum Nachwuchs!

Storch gewünscht?

Anfragen an m.dolezal@gmx.net, 

oder unter 02242/70214

Es berichtet Obmann Stv. Matthias Grüssinger Bakk. rer. nat.:
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VERANSTALTUNGEN

unter der Leitung von Walter Orleth

• Kennenlernen von verschiedenen Trommeln    
und Klangkörpern

• Erlernen von Handhabung und Spieltechnik
• Einübung von Rhythmen 

Im Anfängerkurs liegt der Schwerpunkt beim Erlernen der   
Grundschläge sowie einfacher Dreier- und Viererrhythmen und dem 
Begleiten dieser Rhythmen in der Gruppe. 

Trommel-Workshop Ort und Termine: 

18.09. (Schnupperkurs gratis), 
25.09., 02.10., 09.10., 16.10. 23.10., 
im Wasserwehrhaus, Am Hafen, 
Beginn jeweils um 19:00 Uhr

Anmeldung unter 02242/70214 oder gemeinde@mucken-dorf-wipfing.at


